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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 1

SV 1890 KS-Nordshausen III : OSC Vellmar VI 
Mittwoch, 06.03.2024, 20:15 Uhr

Reibold tütet den Sieg für den OSC Vellmar VI ein

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 1 traf der SV 1890 KS-Nordshausen III am Mittwoch, den
06. März im 13. Saisonspiel auf den OSC Vellmar VI. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 6:28 zeigt, wie deutlich
es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Schmidt, Jaworski und Marcinkowski.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Hochhuth / Lammers gegen Schmidt / Jaworski. Sheraza / Hochhuth bekamen daraufhin
ihre Gegner Reibold / Marcinkowski beim klaren 2:11, 8:11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen
Punkt beisteuern konnte Carsten Hochhuth im Spiel gegen Ben Jaworski, das 0:3 verloren ging.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Abdullah Sheraza bei der letztlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Wolfram Schmidt. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:4 an den Tisch. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Anne Lammers bei einer
2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Anke Marcinkowski noch ab und quittierte ein 2:3
nach Sätzen. Ohne Satzgewinn für Tanja Hochhuth verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Jürgen Reibold. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam
vorzeitig fest. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Carsten Hochhuth über die 1:3-Niederlage gegen Wolfram
Schmidt hinweggetröstet werden musste. Abdullah Sheraza verlor daraufhin sein Match gegen Ben
Jaworski unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Zwar brachte Jürgen
Reibold Anne Lammers phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Anne Lammers mit 3:
1 durch. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Anke Marcinkowski wurden
danach Tanja Hochhuth indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach diesem Einzel steht
Hochhuth somit bei 0 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Marcinkowski ein 6:2 ausweist. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV 1890 KS-Nordshausen III am 13.03.2024 gegen die
SVH 1945 Kassel VI um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.03.2024 gegen den FTSV
Heckershausen III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV 1890 KS-Nordshausen III

Doppel: Hochhuth / Lammers 0:1, Sheraza / Hochhuth 0:1 
Einzel: C. Hochhuth 0:2, A. Sheraza 0:2, A. Lammers 1:1, T. Hochhuth 0:2 

 OSC Vellmar VI
Doppel: Schmidt / Jaworski 1:0, Reibold / Marcinkowski 1:0 
Einzel: W. Schmidt 2:0, B. Jaworski 2:0, J. Reibold 1:1, A. Marcinkowski 2:0


